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mediocres, supeia recta cum lam. spirali conjuncta, infera aut än-

guste furcata aut simplex, sursumque adscendeos; callus palatalis

validus, peristomati paralielus, supra et iafra subincrassatusj plica

palatali una supera , ultra clausilium producta
5

pl. columellari vix

emersa, autice arcuata; luoella aicuata; clausilium antice rotundato-

angulatum. Alt. 6—7'"; lat. 1^4—2'"; anfr. 11—12. — Anima 1

nigro-cinereum.

Gehäuse kurz und gedrungea, bauchig-spindelförmig, mit

dünn ausgezogener Spitze und zugespitztem Wirbel, ziemlich dicht

gerippt, seidenglänzend, gelbbraun bis dunkel-rothbraun (häufig

verkalkt) mit sparsamen weissen Strichelchen 5 von den 11—12

gewölbten Umgängen nehmen die fünf ersten nur sehr langsam

zu, der Letzte ist stärker und weitläufiger gerippt, vor dem linken

Rande eingedrückt, bei der Mündungsbucht (sinulus) aufgetrieben

und am Grunde etwas gekielt; Mundsaum zusammenhängend, fast

angelegt, zurückgeschlagen und innen mit bräunlicher Lippe be-

legt; Mündung schief-eiförmig mit meist erweiterter, gerundeter

und etwas eingedrückter Mündungsbucht, eingebogenem Aussen-

rande und bald glattem bald gefaltetem Interiamellar; die La-

mellen sind mittelmässig gross, die obere gerade und mit der

Spirallamelle verbunden , die untere entweder enggegabelt oder

einfach, aufsteigand ; die etwas starke Gaumenwulst läuft mit dem
Mundsaum parallel und ist oben und unten etwas verdickt; von

den Gaumenfalten ist nur die oberste vorhanden und geht bis

unter das Clausilium hinaus; Spindelfalte vorne gekrümmt und

kaum vortretend; Mondfalte gekrümmt; Schliessknöchelchen unten

winkelig - abgerundet. — T h i e r dunkel schwarzgrau.

Diese nur im östlichen Siebenbürgen im Vorgebirge unter

abgefallenem Laube und Holzwerk am Boden lebende Art wurde

bis jetzt nur am Westabhange des Czibles bei den Sägemühlen

von Tökes, bei Rodna, Görgeny am Fusse des Kereszthegy, BaHn-

bänya am Fusse des Öcsera und Egyeskö und am Ostabhange des

Terkö , am Fusse der Hargitta bei üdvarhely und bei Kraszna-

Bodza aufgefunden. (Fortsetzung folgt.)

Berielttiguniir*
Folgende Druckfehler wolle man in N. 10 dieser Blätter berichtigen:

Auf Seite 169 Zeile 23 von oben statt longior zu lesen latior.

„ „ » » 27 „ „ „ aecque „ „ aeque.

„ „ 172 „ 20 „ „ „ Spitze „ .„ Ritze.

„ „ „ „ 9 „ unten ist „sich" zu streiclien.

„ „ 173 „ 23 „ oben statt selten zu lesen heller.

„ „ „ « 9 „ unten „ (B.) „ „ (B. b)

„ „ 174 „ 12 „ oben „ natum „ „ natus.

„ „ „ „13 „ unten „ toloides „ „ teloides.

„ „ 175 „ 11 „ „ ,,
peüiatus „ „ palliatus.

Redaktion: Der Verelnsauseehnss*

Buchdrackerei v. Glosius'eche Erbia.
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